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von diefen Figuren eingenommenen Flächen find gänzlich mit bandartigen Orna- 
menten bedeckt, deren Hauptmotive in Spiralen oder auch undulirenden Bändern 
beftehen (Fig. 103). Hier herrfcht noch das auch in den älteften griechifchen 

Fig. 104. Mäanderband von Mykenae. (Schliemann.) 

Vafen beobachtete Streben nach rein dekorativer Ausfüllung der Flächen. Merk- 
würdig ift namentlich eine Form (Fig. 104), welche in undulirender Weife ein 

Fig. 105. Porphyrfriefe von Mykenae, (Schliemann.) 

Band darftellt, das man als einen wellenförmigen Mäander bezeichnen kann. Ver- 
| wandten Charakter zeigen manche Stücke von Friefen (Schl. S. 110), welche nicht 

bloß einzelne oder gruppirte Voluten und Spiralen, fondern namentlich auch 


